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Herzlich Willkommen zum 46. Newsletter des Programms "Ideen für mehr! Ganztägig ler-
nen." mit aktuellen Informationen, Veranstaltungstipps und Hinweisen auf neue Materialien 
auf der Website von www.ganztaegig-lernen.org  
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1 Wettbewerb 2009 „Zeigt her eure Schule“ – Qualität 
im Alltag 
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und 
das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) suchen wieder gelungene Praxisbeispiele, die 
Anregung geben, anderen Schulen Mut machen und zei-
gen, dass es in Deutschland gute Ganztagsschulen gibt. 
Mehr Informationen und die Möglichkeit, die 
Wettbewerbsunterlagen zu bestellen, erhalten Sie hier. 
 
 
 
 
 

 
 
 
2 Die Idee des Service Learning 
Für die Umsetzung von Service Learning in Deutschland wird gelegentlich „Erfahrungs- oder 
Verantwortungslernen“ als Übersetzung herangezogen. Während Service Learning ur-
sprünglich auf einer Kultur der freiwilligen Selbstverpflichtung beruht bzw. sie befördert, las-
sen sich in Deutschland noch immer die Pfadabhängigkeiten des traditionellen Ehrenamtes 
feststellen. Service Learning kann als wichtiges Element beim Aufbau einer sozialen und 
ökologischen Zivilgesellschaft bezeichnet werden. Lesen Sie hier mehr im Artikel von Dr. 
Karsten Speck und Holger Backhaus-Maul. 
 

www.ganztaegig-lernen.org
www.ganztagsschulen.org
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web808.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web816.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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3 www.ganztagsschulen.org: StEG: Die Ganztagsschule ist in der Mitte der Gesellschaft 
angekommen 
Die zweite Erhebung der StEG-Langzeituntersuchung ist ausgewertet. Die am 8. September 
2008 in Berlin vorgestellten Ergebnisse zeigen eine beachtliche Steigerung der Teilnahme-
quote sowie eine positive Entwicklung der Angebotsstruktur und -nutzung. Aber die Studie 
macht auch weiter bestehende Herausforderungen sichtbar. Lesen Sie hier mehr im Artikel 
von Ralf Augsburg. 
 
 
 
Mehr Informationen zur Arbeit der Werkstatt 
„Schule ist Partner!“ und der 
Stadterneuerungs- und Stadt-
entwicklungsgesellschaft (StEG) Hamburg 
mbH erhalten Sie hier. 
 
 
 
4 „Ganztagsschule der Zukunft – Entwicklungen und Herausforderungen“ 
Im Ganztagsschulgeschehen gab es in den vergangenen Jahren aus praktischer und wis-
senschaftlicher Sicht beachtliche Entwicklungen. Immer mehr Halbtagsschulen machen sich 
auf den Weg Ganztagsschulen zu werden. Angebote werden entwickelt, Organisationen per-
fektioniert und gesetzliche Vorgaben angepasst. Angebotene Fachtagungen für Praktikerin-
nen und Praktiker, aber auch für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sind mittlerweile 
kaum noch systematisiert zu erfassen. Erfahren Sie hier mehr aus der Tagungsdokumenta-
tion zur 4. Fachtagung „Ganztagsschule der Zukunft – Entwicklungen und Herausforderun-
gen“ der Werkstatt „Entwicklung und Organisation von Ganztagsschulen“. 
 
 
 
Mehr Informationen über die Arbeit der Werkstatt „Entwicklung und Organisation von Ganz-
tagsschulen“ erhalten Sie hier. 
 
 
 
 
5 Individualisierung durch offenes Lernen 

Während des 5. Ganztagsschulkongresses 
stand im Forum I der Experte für offenen 
Unterricht, Dr. Falko Peschel, an der Seite 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Er 
selbst meint: "Wer einmal in diesen Sog 
gerät, sich mit der Abgabe seiner alles 
bestimmenden und überschattenden Macht 
abfinden kann, der lernt das Lernen von 
Kindern neu kennen – und wird 
zwangsläufig mitgerissen. Aber – man muss 
sich darauf einlassen. Und zwar ganz, denn 

Offener Unterricht ist eben keine Methode, sondern eine bestimmte Einstellung zu Kind und 
Welt." Erfahren Sie hier mehr aus den Fragen zum offenen Unterricht, gesammelt im Forum 
I. 
 
 
 
 
 

www.ganztagsschulen.org
http://www.ganztagsschulen.org/9990.php
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web52.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web802.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web50.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web815.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
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6 Bei Ganztagsschulen wollen alle mitgestalten 
„Ich finde, dass die Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung und ihre Partner hier eine 
außerordentlich gute Arbeit geleistet haben 
und werde mich dafür einsetzen, dass diese 
Arbeit über das Jahr 2009 erhalten bleibt“, 
erklärt Bundesbildungsministerin Schavan und 
erntet tosenden Applaus im bis auf den letzten 
Stuhl gefüllten Berliner Congress Center. 
„Unterrichten ist so viel leichter, wenn man es 
gemeinsam hin bekommt mit den Schülern“. 
Doch das letzte Wort soll eine Schülerin 
haben: „Wenn man etwas mit gestalten darf, 
geht man mit viel mehr Freude in die Schule“. 
Es ist vielleicht die wichtigste Botschaft, die 
von diesem Kongress ausgeht. Erfahren Sie 
hier mehr über Meinungen und Ergebnisse 
des Ganztagsschulkongresses 2008 aus der 
Reportage von Christine Plaß.  

 
 
 
7 Der Ganztagsschulkongress 2008 – Die Eröffnung 
Lesen Sie hier die Rede von Frau Eva Luise Köhler zur Eröffnung des Kongresses, mit der 
Sie allen Beteiligten und Partizipierenden viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit wünschte und 
den Startschuss zu zwei spannenden Tagen rund um das Thema „Schulen gemeinsam ges-
talten – Partizipation an Ganztagsschulen“ gab. 
 
 
 
 
8 Der Ganztagsschulkongress 2008 – Über die Grenzen hinaus… 
Die Schule manifestiert sich nicht immer 
wie eine Enklave in der kulturellen 
Landschaft unserer Gesellschaft. Seit 
wenigstens 150 Jahren haben 
Reformpädagogen aus Deutschland und 
vielen anderen westlichen Ländern ihre 
Schulen oder Bildungs- und Erzie-
hungseinrichtungen für das authentische 
Alltagsleben geöffnet. Lesen Sie hier die 
Rede von Kees Vreugdenhil zu Beispielen 
guter Ganztagsschule in den Niederlanden 
und den Vereinigten Staaten. 
 
 
 
 
9 Der Ganztagsschulkongress 2008 – Der Film 
Lukas Hellbrügge und sein Team haben den diesjährigen Ganztagsschulkongress filmisch 
festgehalten. Hier können Sie sich den Film ansehen: 
 
 
 
 
 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web814.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web812.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web813.aspx
http://www.webpagezone.de/hosted/filme/dkjs/kongress2008/
http://www.ganztaegig-lernen.de
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10 Der Ganztagsschulkongress 2008 – Feedback  
Natürlich darf bei einem Kongress zum Thema Partizipation die Meinung der Teilnehmer 
nicht fehlen. Schülerinnen und Schüler hielten während des Kongresses Meinungen und 

Eindrücke fest und dokumentierten diese mit 
Hilfe von Schola-21. Lesen Sie hier eine Aus-
wahl von O-Tönen. 
 
 
 
Lesen Sie hier mehr über das Schülerprojekt 
und die Ergebnisse auf der Projekthomepage. 
 
 
 
 
Mehr Informationen zur Projektplattform 
Schola-21 erhalten Sie hier. 

 
 
 
11 Der Ganztagsschulkongress 2008 – Pressespiegel  
Der Ganztagsschulkongress 2008 zum 
Thema „Schule gemeinsam gestalten – 
Partizipation an Ganztagsschulen war ein 
voller Erfolg, wie man nicht nur an der 
Reaktion der Presse se hen kann. Lesen 
Sie hier eine Auswahl von Artikeln zum 
Kongress. 
 
 
 
 
12 Systematische Qualitätsentwicklung 
Sechs-Phasen-Modell zur Unterstützung 
der Qualitätsentwicklung – Die Initiative „Schulentwicklung konkret“ (SEK) bietet eine Orien-
tierungshilfe und Arbeitsgrundlage für planvoll angelegte Schulentwicklungsprozesse. Die 
Schulen sollen angeregt werden, stärker als bisher ihre Qualität in verschiedenen Bereichen 
zu hinterfragen, zu überprüfen und weiterzuentwickeln. Erfahren Sie hier mehr aus dem Ma-
terial des Thüringer Instituts für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien 
(ThILLM). 
 
 
 
 
13 Wichtige Termine kurz notiert 
 
 
8. bis 10. Oktober 2008 in Herne 

3. Herbstakademie 
Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Nordrhein-Westfalen in Zusammenarbeit mit: 
- Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und Integration NRW 

- Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW 
Mehr Informationen hier 
 
 
9./10. Oktober 2008 in Münster 

http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web811.aspx
http://www.projekte.schola-21.de/1714
http://www.de.schola-21.de/
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web809.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/material_1.aspx?Section=56&Layer=3&Layer_0=3&Layer_1=15&Id=441
http://www.ganztag.nrw.de/front_content.php?idart=1166
http://www.ganztaegig-lernen.de
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Sozialpädagogischen Herausforderungen im Ganztag gemeinsam begegnen V: Um-
gang mit auffälligen Kindern (in Gruppen) 
Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Nordrhein-Westfalen 

Mehr Informationen hier 
 
 
10. Oktober 2008 in Plauen 

Fachtagung „Schule in Bewegung“ 
Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Sachsen 
Mehr Informationen hier 

 
 
4. November 2008 in Hamburg 

Jahresveranstaltung „Mit uns. Für mehr“ 
Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Hamburg 
Mehr Informationen hier  

 
 
 
 
 
 
Zahlreiche weitere Veranstaltungshinweise finden Sie im Veranstaltungskalender des Por-
tals sowie auf den Seiten der regionalen Serviceagenturen. 
 
 
Haben Sie Fragen oder Anregungen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  
 

Ihr Team von „Ideen für mehr! Ganztägig Lernen.“ 
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
Tempelhofer Ufer 11 
D-10963 Berlin 
E-Mail: newsletter@ganztaegig-lernen.de 
Tel.: +49 / (0)30 – 25 76 76-43 
Fax: +49 / (0)30 – 25 76 76-10 
 

 
 
 
Bis zum nächsten Newsletter wünschen wir Ihnen eine gute Zeit. Bitte informieren Sie sich in 
der Zwischenzeit auf dem Internetportal http://www.ganztaegig-lernen.de 

http://www.ganztag.nrw.de/front_content.php?idart=1166
www.sachsen.ganztaegig-lernen.de
http://www.hamburg.ganztaegig-lernen.de/Hamburg/ueberuns/mitunsfuermehr.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/veranstaltungen.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.org/www/web75.aspx
http://www.ganztaegig-lernen.de
http://www.ganztaegig-lernen.de

